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Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Der sogenannte Kreidenturm liegt ca. 300 Meter nördlich und ca. 160 Meter unterhalb der Burgruine Hocheppan auf einem ins Etschtal vorspringenden Bergrücken.
Über  die  mittelalterliche  Bedeutung des Bauwerks gibt  es mehrere  Vermutungen.  Zum  einen soll  der  hohe  und schlanke  Turm  als Signalturm  für  die  sogenannten



Kreidenfeuer (Signalfeuer) gedient haben. Zum anderen wird von einer kleinen, eigenständigen Burganlage mit Ringmauer, Palas und Bergfried gesprochen, die als Vorwerk
zur  Burg  Hocheppan  gedient  haben  und  mit  einem  Ministerialen  besetzt  gewesen  sein  könnte.  Jendenfalls  war  die  Position  des  Kreidenturmes  sowohl  als
Aussichtsmöglichkeit, als auch zur Sicherung der Aufganges nach Hocheppan hervorragend gewählt.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 46°29'44.4"N 11°14'33.6"E
Höhe: ca. 644 m ü. NN

Topografische Karte/n
Der Kreidenturm auf der Karte von OpenTopoMap

Kontaktdaten
keine

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
keine

Anfahrt mit dem PKW
Die MEBO (Schnellstraße zwischen Bozen und Meran) am Abzweig Eppan/Appiano auf die SS42 in Richtung Eppan (Süden) verlassen. Nach ca. 2,5
Kilometer rechts nach St. Pauls/San Paolo abbiegen. Diese Eppaner Fraktion durchfahren und den Hinweisschildern zum Schloss Korb folgen.
Parkmöglichkeiten am Schloss Hotel Korb. Koordinaten: 46°28'57.0"N 11°14'58.4"E
In der Saison ist der Parkplatz oft restlos belegt. Alternativ kann man am Ortrand von Missian parken. Koordinaten: 46°28'58.9"N 11°15'17.0"E
Vom Schloss Hotel dem ausgeschilderten Weg zur Burg Hocheppan oder der Wegführung unter "Wanderung zur Burg" folgen.  Der Pfad zum
Kreidenturm beginnt kurz vor der großen Linkskehre in der befestigten Auffahrt zur Burg Hocheppan.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
Vom Busbahnhof Bozen mit der Linie 130.1 in Richtung Kaltern bis zum Bahnhof St. Michael fahren. Hier in den Eppaner Citybus 135.2 Richtung
Frangart umsteigen und bis zum Haltepunkt Missianerweg fahren. Anschließend dem Missianerweg/Hocheppanerweg zu Fuß bis zum Schloss Hotel
Korb folgen.
Vom Schloss Hotel dem ausgeschilderten Weg zur Burg Hocheppan oder der Wegführung unter "Wanderung zur Burg" folgen.  Der Pfad zum
Kreidenturm beginnt kurz vor der großen Linkskehre in der befestigten Auffahrt zur Burg Hocheppan.

Wanderung zur Burg
"Drei-Burgen-Wanderung" oder "Eppaner Burgenweg"
Die beschriebene Wanderung ist gut ausgeschildert und kann selbstverständlich in beiden Richtungen begangen werden.
Vom Schloss Hotel Korb zu Fuß auf der schmalen Asphaltstraße kurz nordwärts, dann bei Wegzeiger links ab und der Markierung 9 B folgend durch
schönen Laubwald in ca. 45 Min. hinauf zur Ruine Boymont. Nun auf dem beschriebenen Herweg wieder rund 300 Meter zurück, dann links ab
(Wegweiser "Burgenweg Korb - Boymont - Hocheppan«) und auf Steig 9 A zunächst leicht ansteigend und später eben durch Buschhänge zum
Rand einer Schlucht. Jetzt über eine steile, aber gut abgesicherte Treppenanlage hinab zum Bach und jenseits auf gutem Fußweg hinauf zum
Schloß Hocheppan. Nach der Besichtigung weiter der Beschilderung "Burgenweg" folgend durch Buschwald hinab gegen den Kreidenturm und dann
südwärts, an zwei Weinhöfen vorbei, wieder zurück zum Schloß Korb.



Höhenunterschied: ca. 200 Meter | Gesamtgehzeit: ca. 2 - 2,5 Std. | Orientierung und Schwierigkeit: relativ unkomplizierte Wanderung, lediglich
das Durchqueren der Schlucht auf dem Weg zwischen Hocheppan und Boymont erfordert etwas Kondition und vernünftiges Wanderschuhwerk
Quelle: Menara, Hanspaul - Südtiroler Burgen, Schlösser und Ansitze (Ein Bildwanderbuch) | Bozen, 1999 | S. 90-93

Öffnungszeiten
keine Einschränkungen
Der Bergfried ist nicht zugängig.

Eintrittspreise
kostenlos

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
keine

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
keine

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Der Kreideturm ist für Rollstuhlfahrer nicht zu erreichen, das der Zugang durch unwegsames Gelände führt.



   

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Bergfried
23 Meter Höhe, fast quadratischer Grundriss bei 5,5 x 6 Meter Kantenlänge, 1,5 Meter
Mauerstärke, zwei Zugangsöffnungen auf der Westseite in ca. 3 Meter Höhe und auf der Südseite in
ca. 12 Meter Höhe
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Quelle: Krahe, Friedrich-Wilhelm - Burgen des deutschen Mittelalters (Grundriss-Lexikon) | Augsburg, 1996 | S. 340
(durch Autor leicht aktualisiert)



Die kleine Anlage, die heute Kreidenturm genannt wird, soll im 12. Jahrhundert, etwa Zeitgleich mit Hocheppan errichtet worden sein.

Quelle: Zusammenfassung der unter Literatur angegebenen Dokumente.
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